
im Namen der Stadt Weg rößt wer
den. ES ist beabsichtigt, daß diese
Sänger etliche Chöre im Enipsangs
zimmer deS Mayors znm Vortrgg !

l bringen werden. Die Hauptmasse der !
! auswärtigen Sänger trisft erst gegyy !
Abend cin und diese Sänger werden i
sich nach Anssnchnng ihrer Quartiere
und nach kurzer Stärkung gleich zur
Lyric-Halle zum Conzert begebe. j j

Ter Längerscsl - Behörde ginis >
dieser Tage ein illnstrirtes Reisepxo-
grannu der „Sozialistischen Lieder-
tasel" von Newark, N. J„ zu. Diese
Vereinigung verbindet mit der Sän-
gerfahrt nach Baltimore zugleich ei
neu Abswcher nach d?r Bnndeshaupt
stadt. Auch hat der Verein für Frei-
tag eine Wassersahrt nach Tolchester

'mit dem Dampfer „Louise". Tie
Rückkehr nach Baltimore erfolgt je
doch - rechtzeitig sür die Theilnahme
am Haupt-Cvnzcrt.

D a s P rogr a m i für die P a-
r a d e.

Das Paradeprogramm ist vollstän
dig ausgearbeitet und Marschall W.
A. Fischer hat nur noch die hiesigen
Vereine, welche sich von jetzt ab noch
anmelden, der Liste der Paradiren-
den hinzuzufügen. Infolge der

I. Kocher,

Vorsitzer des Preß Comites.

Straßenpflasternng mußte die früher
aufgestellte Marschroute etwas ver-
ändert werden. Marschall Fischer be-
findet sich jetzt nnßesitz eines Erlanb-
nißscheines sür die folgenden Stra-
ßen: Aufstellung an Pratt-, nahe
Gay-Straße, "Marsch durch Gay
Straße zur Fayette-, zur Hollidny-,
zur Lexington, zur St. Paul-, zur
Franklin-, zur Charles , zur Fayette-,

zur Hanover Straße, zur Fort-Ave-
nne, zur Light-Straße und schließlich
die Light-Straße entlang bis -gnu
Waggon Schuppen der Straßenbahn
Gesellschaft.

Die Parade, welche sich von 8 Uhr
Vormittags an formirt und sich
Punkt 0 Uhr in Bewegung setzt, wird
in drei Tipisionen eingetheilt:

1. Division:
Polizei, Marschall Fischer und die

Adjutanten Thomas Dotterman und
Max Timmel, Musik.Kapelle, Festdi-
rigent und Festbehöcde, Baltimore
Ltädlevereinigiing, bestehend aus:
„Sozialistische Liedertasel", „Einig-

keit" und„Arbeiter Liedertasel", „Da

Wilhelm Cngclbcrth, jr.,

.

V W

Vorsitzer des Quartier-ComiteS.

menvereiii Einigkeit", „tanienverein
Liberty", „Tamensekkion der Arbeiter
Liedertafel", „Eicheiikranz", „Knrhes-
senverein", andere deutsche Vereine,
die „Meyerbeer Singing Society",
„Carpenlers >.K Joiners Union" und
andere Arbeiter Vereinigungen und
etwa 200 Mitglieder der Sozialisti-
schen Partei,

2, Ti vi,sion:
Philadelphia Städtevereinigung,

bestehend aus den folgenden Verei-
nen: „Arbeiter Männerchör", Phi-
ladelphia; „Ascher Harmonie", Phi p
ladelphia: „Arbeiter Sängerbund", '
Philadelphia: „Banaler Männer-
chor", Philadelphia: „Olesangsscktioiv
Kensington", Philadelphia: „Ge-''
sangssektion Sonthwark", Philadel-j
phia: „Sozialistische Liedertafel",'
Philadelphia: „Tischler Sängerchor",! '
Philadelphia; „Cooperville Sänger
runde", Philadelphia: „Karpathen
Quartett Club", Philadelphia; „Ta
comy Gesangverein", Philadelphia;

Jntcressc wächst.
An dem im Juli in Baltimore statt-

findenden Tängerfest des „Arbei-
ter Sängerbundes der Nordost-!
Staaten." Vorbereitungen na !
hez vollendet. —, Das'vollstän-
, dige Parade-Programm.

Je näher daS siebente Sängersest
des „Arbeiter Sängerbnndes der
Nordost Staaten von Amerika" her
anrückt, um so mehr macht sich dgs

Interesse an demselben in Baltimore
bemerkabr und eine Reihe von Ver-
enigungen, welche dem Sängerbund
nicht angehöre, haben bereits ihre
Mitwirkung an den verschiedenen
Festlichkeiten zugesagt und ganz be-
sonders an der großen Parade, wel-

che an, Vormittag des I. Juli statt-
findet. Von den deutschen Vereinen
sind der „Knrhessen Verein" und der
Gesangverein „Eichenkranz" bereits
nüt gutem Beispiel vorangegangen
nd haben versprochen, an der Para
de mit Delegationen und Fahnen
Geil,;,,nehmen und das Coniite er
wartet mit Bestimmtheit, daß andere
deutsche Vereine der an sie ergange-
nen Einladung ebenfalls Folge lei-

Wilhrlm A. Fischer,

Marschall der Parade.

sw worden. Tie Festbehörde hat
olle deutschen Vereine, welche sie er
'eichen konnte, eingeladen, sich an
ollen Festlichkeiten zu betheiligen, in
erster Linie am Conzert der Städte
Bereinigungen am Donnerstag, den
-- Juli, in der LyricHalte, amHaiiPt-
onizert am Freitag, den 2. Juli,
'Wenfalls in der Lyric-Halle, an der

Fl-wiUtd/', am - Swnstw,,, de ,4, .Jpli,
'Oid an dem ans die Parade folgen
des Picnic in Pockel's Park, sowie an

am Sonntag, den 3. Juli,
Nachmittags, stattfindenden Ausflug
och dem „Arion Park".

Tie Arrangements für die einzel-
nen Festlichkeiten sind in der Haupt-
soche erledigt, natürlich hat aber die
Festbehörde noch eine Menge kleiner
Giiizelheiten zu erledigen. So wurde
<1- B. in der letzten Sitzung der Con-
lrokt für die Vergrößerung der Büh
Oe in der Lyric Halle vergeben, so
dos; ans derselben etwa 20t>0 Sänger
Platz finden können. Das Quartier
Comite berichtete, daß eS einen
schwierigen Stand habe, da die An

Wilhelm Cngclbcrth, Sr.,

Vorsitzer des Wirthschaft Comites.

Meldungen von den auswärtigen
Vereinen sehr langsam einlaufen.
Auf diesbezügliche Aufforderungen
liessen allerdings die Anmeldungen
jetzt allmählich ein. Die größeren
Vereine haben bereits ihre Quartiere
zugewiesen erhalten, es sind aber
speziell die kleineren Vereine, welche
nt ihrer Anmeldung saumselig sind.
Das Preß Coniite berichtete, daß es
hier wie in anderen Städten, ans

welchen Säuger zu erwarten sind,
Alles ansbietet, um dem Sängerfest
bestmöglichste Publizität zu geben.

Ter erste Extrazng mit auswärti-
'gen Sängern wird etwa um 2 Uhr
Nachmittags, hier eintresfen. Tie
Sänger werden unter Führung eines
hiesige ComiteS mit Musik ach dem
Hailptynartier gebracht werden. Es
wird angenommen, daß dieser erste
Zug inehrerc hundert Sänger brin-
gen wird. Diese werden wahrschein
lich dem Mayor ihre Aufwartung

wachen und von.diesem im Rathhaus

Kirchliche Ereignisse.

Wieder-Eröfsnungssrirr der evangeli-

schen Emanuels-Gemeinde, anläß-
lich der Renovirung der Kirche,

Zlvei Festgoltesdienste. Fron
leichnamssest wird heute in allen

katholischen Kirchen gefeiert.

Heute findet die feierliche Wieder-
der „Evangelischen Eina

nuels Kirche" an der Greene-, nahe
Lombard - Straße, statt. Ei deut-
scher Morgengottesdienst findet um
halb ls Uhr Vormittags, und ein
englischer Abendgottesdieiist iim 7.15
Abends stall. Das Innere der Kirche
ist in den legten 'Monaten gänzlich
umgestaltet und wesentlich verschö-
nert worden. Tie Kirche besitzt seht
elektrische Beleuchtung und >st von
Herrn Otto M, Du Brau vollständig
neu dekorirt worden. Tie größten
Neuerungen bestehen aber in dem
neuen. vonFrau Sophie Buddenbohn
zum Andenken an ihren verstorbenen
Gatten, Tr. Chas, Buddenbohn, ge
stifteten Altar und einer werthvollen
neuen -Orgel, die im Hauptsaal der

Kirche ausgestellt worden ist. Bei
dem Erösfniings - Gottesdienst wird
Pastor C. C, Weber, der vor zwei
Wochen dein nach Clarksborough, 2k.
J„ berufenen Pastor S, Meister hier
nachfolgte und bis dahin in Philadel-
phia gewirkt hatte, die Eröfsnungs
predigt halten. Der durch seine vor-
züglichen Leistungen bekannte Kir-
chen/or wird mehrere Lieder, und
Fräulein Anna Kraemer einSopran
Solo zum Vortrag bringen. Am
Abend Predigt Pastor A, Gramley
von der „Verein, evangelischen Chri
stus-Kirche" an Rutland - Avenue,

Auch Abends wird der Kwchenchor so
wie Fräulein Anna Kraemer und
Herr L, Ermold durch Solovorträge

zur Verschönerung des Gottesdienstes
beitragen.

F r o n l e i ch n a m s - Feie r.
Das Fronleichnamsfest, welches

bereits am Donnerstag war, wird
heute in vielen katholischen Kirchen
gefeiert. In der unbesleckteu Eni
Pfängniß-Kirche wird eine Fronleich
nams-Prozessioii gehalten, die sich
durch ganz besonderen Glanz aus-
zeichnen wird. Dieselbe nimmt 7
Uhr Abends ihren Anfang.

Das Fronleichnanissest ist eines
der schönsten Feste, welche die katho-
lische Kirche kennt. Durch festlich ge-
schmückte, mit Weihranchdnft erfüllte
Straßen zieht in katholischen Län-
dern und Gegenden der Heiland ge-
heimwißvolk verborgen -unter der-Ge,

statt des Brodes, welches die Priester
in güldschinmiernder Monstranz an
der in tiefster Ehrfurcht sich beugen

den Menge vorüberträgt. Diesem
Sakramente zu Ehren wird dasFron-
leichnamsfest in der ganze katholi
scheu Christenheit gefeiert und mit
den Weihrauchwölkchen und den Glo-
ckenklängen steigen empor zu dem
Himmelszelte die Gebete und Gesän-
ge des katholischen Volkes, das es
sich zur Ehre schätzt, dem Heilande
ans seinem Triimiphzuge das Geleite
zu geben,
„Deutsche lut h. Friede nS-

G e ui eind e."
Am heutigen Sonntag Predigt i

Abwesenheit des Pastors Charles En
ders, der Missionar W, F. Griewe,
aus Chile, S. A„ in der deutschen l

therischeu „Friedeus-Kirche" an der
Ecke von Madison-Straße und Tun-
can-Alley. Er wird eine interessante
Botschaft über die Ausbreitung des
Evangeliums bringen.

Ai Mittwoch, den 21. Juni, wird
das jährliche Picnic der Gemeinde
und der SoniitagSschule im Liberty

Park abgehalten werden.

Exkursion der „S t. loh a n-
nis - Gemeinde."

Am 25>. Juni veranstaltet die erste
„St. Johannes - Gemeinde" an der
West Biddle Straße, eine Wassersahrt
nach Lolchester. Frau Pastor W. H.
Ansderhaar, weilt zur Zeit mit ihren
Kindern bei ihren Eltern in Fort
Smith, Arkansas.
Kinderfest in „St. Pauls-

K i r ch e."
Heute Abend 7.13 wird die jähr-

liche Feier des Kinderfestes in der
„St. Pauls Kirche", Ecke von Broad
>va>> und Pratt Straße, gehalten.

Pastor Paul H. Schnatz wird die
Feier leiten. Pros. A. Ruppel ist
Organist. Das Innere der Kirche
wird mit Blumen geschmückt sei.
Chor und Sonntagsjchule werden
Lieder vortragen, und zwar mit Cor-
net-Beglcitung durch die Herren Til-
linghast und Grisfner. Einige der
vortragenden Kinder sind >v> folgt:
Marie Brockman, Lulii Ullrich, Elis.
NeuhauS, Marie Kircher, Emma
Anschwitz, Alberta Wheary, Marg,
Ringling, Emma Klein, Anna Leim-
bach, Mildred Coley, Alberta Wolf,
Elis, Schroeder, Myrtle Hellmer, Ca-
rgline Kircher, Ethel Kircher, Albert
Klei, Evelyn Coley, Mildred Brock-
um, Anna Kammer, 'Marie Müller,

Elsie Kircher, Carolineßingling, Mil-
dred Brockman, Mildred Sarder,

'Marie Siegrist, EnnuaAnschwitz, Eli
sabeth Nciihans. Kinder, Eltern
und Freunde der Kinder werden sich

„Kensinglon Harmonie", Philadel-
phia;, „Libci'ty Gesangverein", Cani-
den,. N. S-: „Franklinville Quartett

!CUib/> Philadelphia: „Ällozart-Män-
Ml'ckM", Philadelphia; „Gewerbe

! Wjimguereiii", Philadelphia: „Fair-
KipMUt - Liedertafel", Philadelphia;

„ttzesangvereiu Freiheit", Philadel
phia, und „Arbeiter - Männerchor",
jPMlißem, Pa.

! .unmeun 2. Division:
Städtevereinigung New ?Icwk-

„Liederkranz", 'New Bork; „Lieder-
tafel", New jhork; „Möbelarbeiler",

New Pork; „Quartett Club Fidel",
New Bork; „Internationale Lieder
tafel", New Bork; „Arbeiter-Män-
nerchor", New Bork; „Liedertafel
Egalile", New Rork: „Tamenchor
Zorkville", N'ew Bork; „Frohsinn
Van Nest," New Bork; „Carl Sah,
Liedertasel Morrisiana", New Jork;
„Tamenchor Forlschritl", N'ew Bork;
„Tamenchor Morrisiania", N'euy.hork:
„Gemischter Chor Unter Uns". New
Bork; „Männergcsangverein Teuto-
nia", N'ew Port'.
Esse x- und kl ni o u -C o nnt y-

Städteve r ein! g u n g:
„Sozialistische Liedertasel", N'ew

ark, N', S-: „Männergesangverein
Liberty", Newark, N. J-l „Gesang
verein Fidel", Elizabeth, N. I-:
„sozialistische Liedertafel", Eliza-
beth, N. I,; „Arbeiter Gesandverein
Vorwärts", Bloonifield, N. I.: „Ar
beiter Liedertafel", Long Island
City: „Harmonie" Corona, L. I.;
„Männerchor Macbeth", L. S-! Ar-
beiter Liedertafel", New Bedford,
'Mass.; „Gesangverein Vorwärts",-
Lchenectady, N'. P.: „Arbeiter Män
nerchor", New Haven, Conii.; „Ar
beiter Liedertafel", Hartford, Conn.;
„Gesangverein Lyra", Waterbury,
Conn.; „Turner Liedertafel", Meri
den, Conn.: „Gesangverein Ein
tracht", Wallingsord, Conn.; „Ge
sang- und Tetlaiualions-Clnb", kliock-
ville, Conn.; „Harmonie", Brooklyn,
N. ?p: „Franz Gerau Männerchor",
Brooklyn, N. M; „Snternationaler
Männerchor", Brooklyn, N. :y.: „Las
falle Männerchor", Brooklnn, N. P.:
„Tainensektion Sozialistische Lieder-
tafel", Brooklyn, N. N-: „Arbeiter-
Männerchor", Brooklyn, N. ?).; „So-
zialistische Liedertasel", Brooklyn, N.
P.; „Gottscheer Männerchor", Brook-
lyn, N. M; „Männergesangvereiu
Liberty". Brooklyn, N. „Quar
tett Club Frohsinn", Greenpoint, N.
P.: „Arbeiter - Männerchor", Union
Hill, N. S-: „Arbeiter Männerchor",
Greenville, N. J-l „Sozialistischer

- Männerchor", Hobokeu, N. 1.-; „Da-
nienchor Liberty", Hudson-County, N.
S-! „Sozialistische Liedertafel", Jer
sey City HeightS, N'. I.; „Arbeiter
(N'sangverein Fortschritt", Glitten*
berg, N. I.; „Arbeiter Männerge
sangverein Vorwärts", Harriso, N.
I,; „Lassalle Männerchor", Patter
so, N. I.; „Riverside Turnverein
Harmonie", Patterson, N. I.; „Uth-
man-Männerchor", Paterson, N. I-:
„Karl Marx Männerchor", Elision,
New Jersey,
Die Baltimore Städtever-

ein i g u n g.
Tie Baltimore Städte Vereinigung

zählt 110 Mitglieder, welche sich aus
den Vereinen „Sozialistische Lieder-
tasel", „Einigkeit" und „Arbeiter Lie-
dertafel" rekrutiren. Tie Beamten
der Vereinigung sind: Präsident
John Nota, Sekretär Michael Krön
und Schatzmeister Frank Porleztr.
Ter Vereinigung steht einDanienchor
von 01 Mitgliedern zur Seite, dessen
Beamte sind: Präsidentin Frau Enü
lie Strotlerhofer und Sekretärin
Frau Minna Hässlich, Ter Damen-
Chor setzt sich ans Mitgliedern des
„Liberty Tanienverein", des Tamen-
vereins der „Arbeiter - Liedertafel"
und des „Einigkeit Tamenvereins"
zusammen.

Im „Cliftoii-Pnrk."

Für das heute Abend von 5, bis 7

Uhr im „Elision Park" stattfindende
Conzert ist von Prof. Daniel Feld
mann das folgende Programm auf-
gestellt worden.

1. „Einzugsmarsch," Halvorsen.
2. Ouvertüre, Oberon; Weber.
2. Neverie, „Chapcl Chimes",

Greenwald.
-1. Selection, „Operatic Master-

PieceS," Sasranck.
6. Euphonium-Solo, „Berceuse,"

Jocelyn, (Dr. Thomas Cutty.)
<!. Andante, z,6. Symphonie,"

Beethoven.
7. Sextett von „Lucia", Donizet-

ti>" HH. Feldmann, Henry, Kaiser,
Bornschein, Linhard und Cutty.

8. „From Foreign Lands," Mosz-
kowski: 1., deutsch, 2., russisch, 2.,

:sMüW
n'"o. 'Celebrated Largo, Händel.

10. Doxology.
- -l-,

s>,n toy
der Lt. Pinils-Kirche.

nächsten Mittwoch Abend fin-
M M'Trnmnig des Herrn Fr. Pros;
mit Frl. Mathilda Vogel, in der St.
Paul's-Kirche, Ecke Broadway und
Pratt-Straße, Riech Pastor P. H.
Schnatz, statt.

Drr Teutsche Corrrspuiident. Baltimore, Md., Sonntag, den 14. Jnni 1014.

versammeln und am Schluß nütßlu-
men beschenkt werden.
Exkursion der Sonntags-

S ch u I e.
Am 25,. S"i veranstaltet die

Sonntagsschule der deutsche luthe
rischen St. Matthäi Kirche, an der
Cckr von Fayette Straße und Cen-
tral Avenue, eine Dampfer Cxkur-
sion ach Tolchestcr.
Pastor Bricsem e i st e r be-

sucht die Elt er u.
Nach Beendigung der Conferenz

in Newa,rk, N. S-, ist Pastor Spant
Briesemeister, der Seelsorger der
deutschen lutherischen ChristuS-Ge
n.einde in Locust Point, nach der Hei
inath der Eltern in Wyandotte,Mich.,
gereist. Er kehrt am 10. Juli nach
Baltimore zurück. In seiner Abwe-
senheit wird Pastor Otto Apih die

Gottesdienste halten.
Ausflug der Bibclklasse.

Umfassende Vorbereitungen tref
fen zur Zeit die Beamten der Bibel
klasse der deutschen lutherischen St.
SohanniS Kirche, an West Lombard
Straße, für eine Dampfer-Exkursion

nach Tolchester, welche am 17. Juni
stattfindet.
S ch enkt Plab f ü r st i r ch e.
Harry E. Bester, ein Geschäfts

mann von Hagerstown. Md., hat den
Direktoren der bischöflich Methodist!-
scheu Kirche an der Howard Straße
in Hagerstown, an der Ecke von
Howard und Chestnut Straße, eine
Streife Land geschenkt, worauf ein
neues Gotteshaus errichtet werden
soll. Das Grundstück repräsentirt ei
neu Werth von P2OOO.

F i r in n n g.
Heute Nachmittag -1.20 Uhr wird

der Weihbischof Corrigan in der
„Vierzehn Hl.Nolhhelfer Kirche" daS
Sakrament der Firmung ertheilen.
DreieinigkeitS - Gemein

de.
Bei dem heutigen Gottesdienst in

der deutschen lutherischen Dreieinig.
keitS-Gemeinde an der Trinity-Str.,
wird Pastor A. F. Sterger über das
Thema: „Der reiche und der arme
Mann" predigen. Um pj.2 Uhr
Nachmittags beginnt die Sonntags-

schule.
K athol > sche Wohlthat! g-

keitS-L e g i o n.
Nahezu 200 Legioniten waren am

Donnerstag Abend in der Sankt
JakobuS Halle versammelt, um Zeu
ge zu sein der Einführung von sie-
ben Candidaten des „Lord Balti-
inorc". und des „Carroll Councils"
der kathol. Wohlthätigkeitö Legion
diu'ch. daü,,.degrve,team", des. Mary,
land Staats Councils. Darnach folg
te eine gesellige Unterhaltung, bei
welcher verschiedene Ansprachen ge
halten lvurden. Unter den Rednern
befanden sich die Herren Adam Wel
zenbach, James F- Rafferty, Henry

A. Bosse, Dr. William I. Sullivan
und Andere. 2lebst iNitgliedern des
Lord Baltimore Councils waren auch
Mitglieder anderer Councils zuge-
gen, darunter das „Vater Alexan
der"- „Chesapeake". und „St. Li
gouri Council." Die Leitung der

sehr gemüthlichen Veranstaltung ob-
lag den Herren Jos. F. Schneider,
John L. Hinkenach und Peter I.
Streb.
Vicnic der St. AlPhons u S-

G e in eind e.
Uinfassende Vorbereitungen hat

die St. AlphonsuS-Gemeinde für ihr
'ährliches Picnic, ivelches am Dieil-
stag, den 10. Juni in Grieb'S Park
an der Belair Road stattfindet, ge

troffen. Alle Katholiken der Stadt
sind zu dein Feste eingeladen.

Zions- Ge ni eind e.
In der deutschen lutherischen

Zionü Kirche an der Nord Gay Str„
wird heute Abend 7.20 Uhr von dem
Seelsorger Dr. Julius Hofinann, ein
Vortrag mit Bildern in englischen'
Sprache über den Propheten Daniel
gehalten werden.

St. lakobus - K i r ch e.
In dieser Kirche fand am hohen

Dreifaltigkeitsfeste die feierliche Er
Neuerung der Erstcommnnivn der
Kinder während eines solennen Hoch-
amtes um s/j-kl Uhr statt. Das gro-

s e Gotteshaus war bei dieser Gele
genheit mit Andächtigen gefüllt.

S t. P a uluü - Ritter - V e r-
e i n.

Am Sonntag, den 28. Juni sch
ert der „St. Paulus Ritter-Verein"
der Hl. Kreuz Gemeinde, in der stir

che an der West West Straße, sein
Patrozinium, auf herkömmliche Wer
se, nämlich durch General-Com,
nion seiner Mitglieder um 7 Uhr
und Anwohnung deü Festgottesdien

stes um p<> l 1 Uhr.
Schulschl u ß f e i e r und U n

t e r halt u >GZ.
Die Zöglinge der ~St. Benedik

tuS - Pfarrschule" veranstalten am
Donnerstag, den 18. Juni, um 8 Uhr-
Abends, in der St. Benedikts-Halle,
an Wilkens-Avenue, oberhalb Mil-
lington Avenue, eine interessante U
terhaltung, womit zugleich eine
Schulschlußfeier verknüpft sein wird.
Für die Arin e n u d Wa i-

s e n.
Akorgeu findet das jährlicheVolk-

sfest der „St. Jakobus Gemeinde"

. 449 457
S, Mord-Kay-Ktr.

..ündNS s>k arn>" rr Polt ziinrsand. üStr ~nlilk d Porto,

Per Müye wertye Weduklionen in

schivliyer waschblilkr Ilip-Skidr.
Cchte importirte japanische Seide. Lyon - Färbung, Wasser-,

Flecken-und Schweiß-sicher. Cin ideales Material für Soinmer-
Waists und Kleider. 27 Soll breit.

PI,OO Qualität, Bnrd für 85,c.
85,c. Qualität, Pard für... 75c.
7!>c. Qualität, Pnrd für ...00c.
o!>c. Qualität, Pnrd für 5,7c.
5,0c. Qualität, Pnrd für 10c.

Mißt wüschblirt Zllp-Sri-k.
Kin volles Drittel reduzirt.

Cs ist dies echte importirte natural japanische Wasch-Seide, 20
Zoll breit, und wird als perfekt waschbar garantirt.

PI.OO Qualität rednzirt auf 70r.
o!>c. Qualität rrduzirt auf s>oc.

Üi7.öU und iticlc ill.(> /Kl
Svmiiicr-Klcidcr sür

' ''''

lieber 20 zierliche, charmante neue Modelle, russische Tuuicka,
breiter Seidengürtel, Gladstone Kragen. Stosse:

Sndin Seide o>r>nni nu
Atlas Foulards u'">

Französische Linnen MM
Ratiues, Voiles M

Und geblümte Crepes j

Waschbare Röcke, 05,c. P 2.00 Kleider für P 1.05,
P2.00 Russische Tunika und Tunika Moden, reines.Linnen

„Tier" Moden. Ramie und und gemusterte Crepes: P 2.00
Ratinc und Pigue-Röcke für 05, c. ' Werth für P 1.05,

WErliaus von H5.00 E)
Ponuner lll'eidern sUr

'

zum Beste der Armen und Waisen,
in Grieb'S Park, an der Beiair
Road, statt. Für Belustigungen al
ler Art, gute Conzertniusik, frische
Speisen und Getränke u. s. io. wird
bestens gesorgt. Jeder sollte daher
hinauSwalleu und sich in dem hüb
scheu Park an der Belair Noad ein-
finden.
Vierzig st ünd i g e Andach-

t e n.
Kanzler Louis R. Stickney, von

der Baltimorer Erz Diözese hat be
kannt gemacht, das; in den folgenden

Kirchen vicrzigstündige Andachten ge

halte .werden:
Heute: In der St. Peters-Kirche

zu Oakland.
Am 21. Juni: In der St. Moni-

ka lüirche, Baltimore.
Am 28. Juni: Sn der St. Ma-

rien Kirche zu RockviUe.

„Chicago Oper."
Die Berhandlungen mit der „Chi-

cago Opera Company" sind soweit
zum Abschluß gekommen, daß die
Zeichnungsliste in „Albaugh's Bil-
let Büreau" bereits ausgelegt wer-
den konnte. Cs finden, wie in der
vorjährigen Saison 7 Opern-Vorstel-
lungen, und zwar drei im November
und vier im Februar. Unter den
Trägern bekannter- Künstlernamen
befindeii sich: Frau Cdythe Walker,
die bekannte Wagner - Sängerin,
Bonci Hensel, Frau BarrientoS, Lu
cien Mnratore, Titto Nusfo, Cava
lieri, Vanni, MaScoux, Louisa Cd-
oina, Mario Sanunarco, Zeppitti,
Rosa Naisa. Auf dem Programm
stehe unter Anderem: „Götterdäm
inerung," „Aida", „Mona Vanna"
und Andere.

„Poli's."
Poli's Auditorium bringt diese

Woche „Salomy Jane", das bekann-
te Schauspiel ans dein Westen, zur
Aufführung, CS ist von Paul Arm
strong nach der Novelle von Bret
Harte für die Bühne bearbeitet.
Grace Hufs tritt in derTitelrolle auf.
William Desmond spielt die Rolle
deS „Man". Die übrigen Rolle

sind in nachstehender Weise auf die
einzelnen Schauspieler vertheilt: Col.
Starbottle, Burke Clarke: Puba Bill,
A. S. Byron: Sack Marburg, Roy

Gordon; Rufe Widers, Formest Orr;
Red Pete Heath, Mar Von MitzeO
Lowe the Sheriff, Nollin T. Holden:
Willie Smith, Fane Wallace: Lize
Heath, Georgie Wodthrope: Mary

An Heath, Edith Campbell.

Wo ist William H. Buoth?
Ans mysteriöse Weise verschwun-

den ist der s>s> Fahre alte William H.
Booth, am lebten Mittwoch aus sei
er Wohnung. Nr. 2107, West-Lex-
ingtou-Straße. Seine Angehörigeir
lassen nichts unversucht, seinen Auf-
enthaltsort ermitteln zu können. Hr.
Booth war in den „Pictoria stegel-
bahnen" an der Custom Hause Ave.,

nahe Baltimore - Straße angestellk.
Cr ist bereits viel im Lande umher-
gereist, jedoch nie fortgegangen, oh
in daß er von seinen Angehörigen

Abschied nahm. Der Vermißte hat
drei Tochter und einen Sohn.

PiNlc zr Irlfc I'o Änslono brlarat .
Iniin, Rr, r>:>, Ost-BaMmore-Btrosik, ah
<Lusi> Hulc Ävruue.

I
Drr wöchentliche Grsiindheitsbrricht.
!

Wieder drei neue Blatternerkrantim-
gc. 20<i Todessälle in der

verflossene Woche. Liede
Personen fielen Unfällen ;um
Opfer, zivei begingen Selbstmord.

217 Geburten.

In der verflossenen Woche gelang-
tcn wieder drei neue Blatternerkran-
knngen zur Kenntniß der Gcsund-
Heits-Departements. Ten, Bericht
des Departements zufolge starben in
der letzten Woche 20. Personen im
Vergleich zu Nil ln der rorresvondi-
renden Woche des Sabres 1!>12. Die
hauptsächlichen Todesursachen lvarcn:
Typhus 2, Scharlachsieber 2, Keuch-
lmsteit 5, Tuberculosis 2 l, Krebs 0,
Kinnbacke,itraiupf 2, Herzleiden >5,,
Bronchitis 1. Lungenentzündung 12,

-Diarrhoe (Binder unter 2 Satiren> s>,
Bright'sche Nierentrankheit l!>, Al-
tersschwäche -I, Schwäche nach der Ge-
burt 11, Selbstmorde 2, Unsälle 7.
Sm Bay View-Asyl starben l l Per-
sonen, in den Hospitälern 42 und 1
in anderen Instituten, Im Ganzen
lvurden 21 Coroners Jngueste abge-
halten.

Nachstehende ansteckende Krankhei-
ten wurden im Bergleich zu derselben
Woche des Borjahres zur Anmeldung
gebracht:

1012 111 l l
Blattern 0 2

DiPhtheritih 10 8
Scharlachsieber 22 25>
Typhus 12 lI
Masern 20 <i
Mninps l ll
Keuchhusten ti 10
Windpocken i! II
Tuberculosis 27 20

An Geburten wurden insgesammt.
217 angemeldet, darunter 100 Weihe
und >8 Neger: 122 waren niänuli-
chen und 121 tveiblichen tMschlechts.

Der Flaggrntag.
Ter Geburtstag der Streifen und

Sterne der l:!7. - wurde gesiOln
von dem seit der Annahme des von
Francis Scott Key so schön besunge-
nen „sternbesäten Banners" als Lan-
des flagge zu einer "N'ation von an-
nähernd hundert Millionen Menschen
herangewachsenen anieril. Staaten,
bände begangen. Tie Häuser waren
beflaggt, und patriotische Gesellschaf-
ten machten Ausflüge. Sin Lause
des Nachmittags wurden die Gräber
ber aus dem alten St. Pauls-Fried-
hvse au der Ccke von Fremont-Avemie
lind Lombardstraße begrabenen lln-
terzeichner der Unabhängigkeits-Er-
klärung von einem Coniite der „Ge-
sellschaft der Töchter der Revolution"
geschmückt. Und aus den Exkursions.
Dampfern erhielten die Tausende von,
Ausflügler alle kleine flaggen zu
Ehren des Tages. Desgleichen ivnr-

dcn in Bay Shorb- und in Givynu-

Lat Park an dießesucher kleine Flag,
geil ausgegeben.

Die Exkursion für die Insassen
des Heims für Unheilbare findet am
Mittwoch statt, und zwar geht der
Dampfer „Latrobe" nicht von der
Werste an der Pratt Straße, sondern
vom Fiche der Anu Straße, ab.
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